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ehem. Spülkippe Böhlen, Industrielle Absetzanlage Ostausfahrt Böhlen und

Wapplersee

Schlagwörter: Bergbaufolgelandschaft, See, Halde (Wirtschaft) 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Böhlen (Sachsen)

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Die ehemalige Spülkippe des VEB Otto Grotewohl Böhlen erstreckt sich in einer länglichen Form parallel zur Strecke der

sächsisch-bayrischen Eisenbahnlinie in nordsüdlicher Richtung im Bereich der ehemaligen Ostausfahrt des Tagebaus. Die etwa

drei Kilometer lange und bis zu 500 Meter breite Kippe liegt nördlich des alten wie neuen Kraftwerksgeländes und liegt im östlichen

Randbereich des 1924 aufgeschlossenen Tagebaus Böhlen. Nachdem die Fläche der späteren Spülkippe zwischen 1944 und

1953 überbaggert und große Teile der Abbaufläche als Innenkippe wieder aufgefüllt wurden, verblieb hier eine Hohlform. Mit der

Verlegung der Tagebauausfahrt nach Westen in den Jahren um 1960 wurden schließlich Kraftwerksasche sowie weitere

Abfallprodukte der Kohleveredlung verspült.

Die mittlerweile größtenteils trocken gefallene Spülkippe mit einem als Wapplersee bezeichneten, wasserführenden Restloch an

ihrem nördlichen Ende wird gegenwärtig stillgelegt und rekultiviert. Als schadstoffbelasteter Bereich mit raumnehmender

Ausdehnung verweist die ehemalige Spülkippe sowohl auf die Inanspruchnahme der Landschaft durch die Braunkohlengewinnung

als auch das toxische Erbe ihrer Verarbeitung.

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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 Landesamt für Archäologie Sachsen: Luftbilder 1950er Jahre; 2021.

   

 Markscheiderei/Hv. Dresden: ASW-Werk Böhlen; 1942.

   

 

  

   Bauherr / Auftraggeber: 
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